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Straße von Taubenbach nach Oberjulbach gesperrt 
Gemeinderat über Baustelle informiert 
 
Von Franz Gilg 
Taubenbach. Beim Punkt „Bauvorhaben“ gab es für den Reuter Gemeinderat in der 
jüngsten Sitzung nichts zu beschließen. Sämtliche Anträge, die seit der letzten 
Sitzung in der Verwaltung eingegangen waren, wurden nur informativ vorgetragen. 
Dabei handelte es sich um die Aufstellung einer Blechgarage, den Bau eines 
Showrooms für Ausstellungen inklusive weiterer Maßnahmen am ehemaligen 
„Uhrmacheranwesen“ in Randling, eine Maschinenhalle in Willenbach und einen 
Wohnhaus-Neubau in Reut. 
Beim Punkt „Bauleitplanung von Nachbargemeinden“ wurde Reut als „Träger 
öffentlicher Belange“ beteiligt, verzichtete aber auf Einwendungen, weil keine 
Betroffenheit vorlag. Es handelte sich um das allgemeine Baugebiet „Am Aufeld“ in 
Machendorf und das Baugebiet „Stöckler Feld“ in Zimmern. 
Bürgermeister Alois Alfranseder informierte noch über die 
Hochwasserschutzmaßnahme der Gemeinde Julbach am Palmbach. Sie betrifft den 
Taleinschnitt nördlich von Oberjulbach, wo ein mächtiger Staudamm errichtet werden 
soll. Bis zu 82000 Kubikmeter Wasser sollen dort zurückgehalten werden. Der Damm 
selbst ist 150 Meter breit. Man rechnet mit einer Bauzeit von eineinhalb Jahren. Im 
Zuge dieser „Riesenbaustelle“ ist die Straße von Taubenbach über Leimgrub nach 
Oberjulbach für längere Zeit gesperrt. In dieser Woche soll es dort losgehen. 
 
Reuter Bürgerhilfe  
startet am 1. Juni 
 
Unter „Mitteilungen“ kam Alfranseder auf die „Gemeindeweiterentwicklung“ zu 
sprechen, die in den letzten Monaten aus den Schlagzeilen geriet. Das Leitbild und 
die Leistungsbeschreibung seien ja bereits vorhanden. Derzeit laufe die 
Ausschreibung für ein Planungsbüro, das ein konkretes Umsetzungskonzept 
erarbeiten soll. 
Die neu gegründete Reuter Bürgerhilfe werde zum 1. Juni startklar sein. Mittlerweile 
habe man für jeden der drei Ortsteile (Reut, Noppling, Taubenbach) eine 
verantwortliche Ansprechpartnerin gefunden. Diese koordinieren dann die 
verschiedenen Hilfseinsätze. 
 


